


Markt der Möglichkeiten – Kaffee & Vernetzung

10:00 Keynote Speaker Kurt Faller

08:30 Ankommen - Begegnen - Informieren

09:15 Begrüßung durch Gesa Lohkamp

09:30	 Grußwort	von	Dr.	Till	Steffen

11:00	 Kaffeepause

11:45 Podiumsdiskussion

13:00 Mittagspause

14:00 Workshops

n „Schön, dass wir darüber geredet haben“ –  
 ist zu wenig! Gelingensbedingungen mediativer  
 Bürger*innenbeteiligungen
 Silke Freitag / Kirsten Schroeter 
n Mediation bei Religiosität in nicht-religiösen 
 Räumen
 Katty Nöllenburg / Prof i.R. Dr. Alexander Redlich
n Macht. Mauern. Mitgestalten. Denkmuster 
 und Prozessgestaltung in Beteiligungsverfahren 
 Irmela Feige / Ulrike Donat
n Macht	in	der	Mediation	von	Alltagskonflikten
 Regina Harms / Jens Richter

1. Vorsitzende der MediationsZentraleHamburg e.V.

Justizsenator der Freien und Hansestadt Hamburg

Zeiten der Veränderung sind Zeiten der Mediation 
Möglichkeiten und Mittel der Mediation in gesell-
schaftlichen und politischen Entwicklungsprozessen

Mediation im Rahmen der politischen 
Entscheidungsfindung
n	 Dirk Kienscherf (SPD)
n	 angefragt (FDP)
n	 Anna Gallina (Die Grünen)
n	 Dieter Wersich (CDU)
n	 Norbert Hackbusch (Die Linken)
n	 angefragt (AfD)
unter der Moderation von Burkhard Plemper 
(Hamburger Soziologe und Journalist)

n Politische Gewalt durch Mediation verhindern – 
 Warum war dies in Tunesien erfolgreich, 
 anderswo aber nicht?
 Fouad Hamdan
n „Bürgerbeteiligung“ – Was steht drauf und
 was ist drin?
 Dr. Anette Kretzer / Martin Elbl / Maike Mahlstedt
n „Wir sind doch alle eine Familie“ – 
 Spiele der Macht
 Ein Beispiel aus der Unternehmenspraxis
 Dr. Susanne Perker / Corinna Moormann
n Bürgerbeteiligung in Hamburg: Graswurzel-
 bewegung vs. formalisierte Gremien
 Theresa Jakob
n Collaborative Law and Practice – 
 Ein weiteres Tool für gute Lösungen in
 unterschiedlichen Bereichen der Gesellschaft
 Gerburg Lutter / Oliver Babener
n Beispiel Moscheen: Settings und Techniken in
 der Vermittlung von komplexen Problemlagen
 Kurt Faller
n Politische Mediation, Mediationssupervision
	 mit	Politiker*innen	mit	dem	mehrstufigen
 Mediationskompass – und Transfer in den Alltag
 Anita v. Hertel

15:30	 Kaffeepause

16:00 Workshops

n Das Gängeviertel – Mediation zwischen Macht  
 der Kunst und Ordnungsmacht 
 Dr. Monika Hartges
n Mediation aus der Binnenperspektive 
 eines Politikers
 Alexander Porschke
n „Mediationsdesign“: Wenn Auftrag und Realität 
	 auseinanderklaffen...
 Birgit Brödermann / Julia Wiese

Johannes Ballmann am Jazzpiano, Imbiss und Getränke

17:30 Abschlussplenum

18:00 Ausklang

Tagesprogramm



Der 6. Hamburger Mediationstag wird unterstützt von:

Institut für Mediation,
Konfliktmanagement und Ausbildung
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Anmeldung und Kontakt
www.hamburger-mediationstag.de
Telefon: 0176 - 510 56 449
info@mediationszentralehamburg.de

Anfahrt
Der 6. Hamburger Mediationstag findet statt 
in den Räumen des

Landesinstituts für Lehrerbildung 
und Schulentwicklung (LI)
Felix-Dahn-Straße 3
20357 Hamburg

im Verband der 
Rechtsauskunftsstellen

Teilnehmerbeitrag: € 80,- 

Frühbucher (bis 10.5.) und Mitglieder der MZH: € 55,- 

jeweils inkl. Mittagessen und Getränke 
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